
 

 



 

 

 

 

 

 
 
Patientenbericht von Kersten Z., 45, Steuerberater 
 
 

Mein Sparplan für mehr Selbstvertrauen 

 
“Mein Problem? Kariös zerstörte Zähne im seitlichen Unterkiefer. Vorletztes Jahr 
mussten rechts und links unten die kaputten Zähne, die zementierte Brücken trugen 
und teilweise auch schon abgebrochen waren, gezogen werden. Die Lösung: Drei 
künstliche Zahnwurzeln auf jeder Seite des Unterkiefers, die jeweils feste 
Einzelkronen tragen.  
 
Ich hatte mir keine Sorgen über Schmerzen nach dem Einsetzen der Implantate 
gemacht. Zugegeben: die Nacht danach war etwas schwierig. Am nächsten Tag 
fühlte ich mich aber wieder fit wie zuvor.  Während der Zeit mit dem Provisorium  
hatte ich oft Angst, es würde sich vor einem Mandanten lockern oder ins Essen 
fallen. Da ich sehr viele Kunden zu betreuen habe, kann ich es mir nicht leisten, mich 
unsicher zu fühlen.  
 
Für mich war die Implantatlösung aus medizinischer Sicht und für mein allgemeines 
Wohlbefinden absolut erforderlich. Ich wollte unbedingt wieder festsitzende Zähne 
und damit die Sicherheit und das Gefühl, mich nicht fragen zu müssen, ob ich ohne 
„Unfall“ sprechen, lachen und essen kann. Da meine Ehefrau außerdem 8 Jahre 
jünger ist als ich, möchte ich mich attraktiv und wohl fühlen. 
 
Vor zehn Jahren hatte ich beschlossen, keine Zusatzversicherung abzuschließen. 
Stattdessen habe ich jeden Monat etwas Geld in Aktien investiert, mit dem ich mir 
dann mein persönliches Glück gekauft habe. Kurz nach der Behandlung habe ich 
einen neuen Sparplan eröffnet, weil die nächsten Implantate für den Oberkiefer 
anstehen.“  

     
 
 


